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2?5 E. German Straße, Baltimore.
Wm Kiesel K Co,, Scranton. Pa,

C. D. Neuffer VSS Lackawai na Avenue.
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Norddeutscher Lloyd

Scknelldauipferfabrt!

Kurze Seereis«

zwischen
Bremen und New Bork.

Aller, Trave, Saale» Ems, Lahn
Eider, Werra, Fulda, Elbe.
Sonnabend» und Mittwochs von

Bremen.
Sonnabends und Mittwoch» von

New Uort.

Wm, K. Kiesel, SIS Lackawann Ave..

Eine vorzügliche Gelegenheit

Norddeutschen Lloyd,

dieser Linie fahren
zwischen

Baltimore und Bremen
direkt,

1.88b?l3
We tire Auskunft erlheile»:

A. Schumacher ä: Co.. Gen'l Agenten,
Ro S Siid Gay Straße. Baltimore. Md.,

Ncw Park uud Antwerpen,
Phil a in ulid?lnt

Eugen Schimpfs,

Praktischer Uhrmacher,
319 Lc.ckmvanna Avenue.

Verqeßt nicht,
daß man jederzeit die bksten Vertheile beim

Kaufe von Taschen- und Wanduhren. Lchinuck>
suchen Eilbcrwuaren ie. bei

Freeman
erhallen kann. i!,n großer und eleganter Bor-
rath der neueste» Muster auf die solideste Ari
»erserligt, fortmäh! end vorrnthig; alte ver-

tagten Artikel werden garaniirl

len wird spezielle Aufmerksamkeit geschenkt.
E« Geschäft deutsch

E. W. Freeman,
Valley Hau« Bleck. 106 Lackawanna Ave.

Werthvolles Eigenthum
zu verkaufen.

det Hinterlassenschaft der verst. Eatharine
Schadt augchörind. Dasselbe besteht au«
den folgenden Strichen!

2 LolS an Marionstrase, zwischen Wyoming
und Wasbinglon, ätl bei tkZ guß zur Alle?.

l l!ot an Marionftraße, 32 bei 162 Fuß.
l Lot an Wvomin., Ave, iv bei 202 Fuß.
7 i!otS an Adams Ave., jede -t» bei tk2 Fuß.
Tie B ohiihäuser No, 14»9 und Nll Tan-

je 46 bei 232 Fuß.
Haus und Lot No. 4ll> Olivestraße, zwischen

Wyoming und Washington.

-t>s N. Washington Ave.

Heizofen zu verkaufen:
Ein Ofen in gutem Zustand,für ein nicht zu

großes Zimmer. Billigfür Baar. ..Wochen
blatt" Office, bl l Lackawanna Avenue.

Lot zu verkanfen:

4ld PittSton Avenue.

Holzbildhauer geincht.
Zwei tüchtige Holjb ldhauer für nach Uliea,

N. ZI. Erste Klasse Arbeit in Old Gothic und
French Renaissanee wird verlangt. Lohn per
Tag P 2 50 bis Näbeies theilt mit

I. Müller. Holzbildhauer,
19l> Mainstr Be. PillSton, Pa

Stadt und County.

Liebling der Hausfrauen ?

Pillsbury's Best?verkauft bei Fred. I.
Mdmayer, S3O Lacka. Ave.

Einzahlung im Anthracits Bau-
verein nächsten Montag Abend.

Die Lehrer der öffentlichen Schu-
len haben heute ihren Zahltag für De-
zember.

Die öffentlichen Schulen schloffen
am Freitag und werden erst am 12.
Januar wieder eröffnet.

Der Lcihstall von A. L. Foote 6
Sohn an Oakford Alley wurde am
Mittwoch vom Scheriff geschlossen.

Herr Karl Neuffer, Student an
der Lehigh Universität, bringt die
Feiertagsvakanz bei seinen Eltern zu.

Der Turnverein hat seine Weih-
nachtsbescheerung am nächsten Sonntag;
dessen Maskenball wird am zweite»
Montag im Februar abgehalten.

Die Dickson Companie hat von
der D. L. W. Co. einen Austrag zum
Bau von siebenzehn neuen Lokomotiven
erhalten.

Am Freitag vertagte sich das
Gericht bis zum 5. Januar IL9I, an
welchem Tage die Grobgeschworenen
zusammen treten werden.

All' den werthen Lesern wünschen
wir von Herzen eine fröhliche Weihnach-
ten?sogar auch solchen, die noch nicht
bezahlt haben.

Das Comite der Handelsbehörde
scheint ein Gebäude im Werthe von
S 150.000 zu Projektiren und will eine
Art Kaufmannsbörse daraus machen.

Milwaukee und M. Robinson
Bier an Zapf; kalte und warme Spei-
sen zu jeder Tageszeit. John Loh-
mann, 219 Lackawanna Avenue.

Die Verwalter der Waisenheimath
bringen freundlichst in Erinnerung, daß
Gaben jeder Art dankbar entgegen ge-
nommen werden, seien es Lebensmittel,
Kleidungsstücke oder Geld.

Die Del. H. Co. hat die
Mauern ihres famosen Bahnhofbaues
an Bridgestraße mit einem Bretterdach«
bedecken lassen. Diesen Winter wird
nichts mehr daran gethan.

Herr William Kiesel, Mechanical
Engineer in den Wertstäiten der Penn-
fylvania Bahn zu Altoona, Pa., weilt
diese Woche einige Tage zum Besuch bei
seinen Eltern dahier.

Die strenge Witterung brachte amFreitag eine erhöhte Anzahl von Unter-
stützungsgesuchen vor die Armenbehörde,
die nach bestem Können erledigt wur-
den.

?ln dem D. H. Hofe zu Green
Ridge wurde am Samstag dem Bremser
Edward Lewsley beim Koppeln von
Karren die linke Hand zerquetscht und
der Arm wurde ihm oberhalb dem Ge-
lenk abgenommen.

Der beste Platz in Scranton,
um Geschenke zu kaufen, ist in Coursen'sJapanesischem Laden, 144 Washington
Avenue. Prachtvolle Waaren zu sehrniedrigen Preisen. Deutsche Verkäufe-
rin.

Habe Dr. Thoma« Eclertrie Oel für
Eroup und Erkaltungen gebraucht und es ku-
rirle posili».?Wm. Kay, 57t) Plhmoulh Ave..Buffalo, R. ZI. i

Ich litt ungefähr zwei Monate
an Neuralgie und Gefichlsschmerzen.
Nachdem ich vieles vergeblich gebraucht
hatte, wurte ich durch die Anwendung
von St. Jakobs Oel vollständig geheilt.
W. H, Peck, Oberlin, Kans.

Der Kleidervorrath von C, A.
Hinsdell wurde am Samstag vom Sche-
rifs für SSI22 an Charls E, Kenyon
von New Aork verkaust. Das Fallisse»ment des Herrn Hinsdell erregt hier
allgemeines Mitgefühl.

Die Dickson Kompanie hat gegen
die People's Straßenbahn Co. eine
Klage auf Z2VVO Schadenersatz erho-
ben. weil letztere das Fundament des
neuen Kesselhauses an Carbon Straße
unterminirte, so daß ein Theil des
Baues neu aufgeführt werden mußte.

Die Lackawanna Eisen k Stahl
Co. hat eine Lohnherabsetzung von etwa
zehn Prozent angekündigt, welche am 1.
Januar in Kraff tritt. Sie entschul-
digt sich mit dem Darniederliegen der
Stahlschienenindustrie. Wo bleiben
die glänzenden Veiheißungen des Mc-
Kinley Gesetzes?

Durch die Stimmen der County
Commissäre Franz und Halstead wurte
am Samstag Herr C. O. Carman von
der 8. Ward von Scranton zum kauf-
männlfchen Abschätze! für Lackawanna
Couniy erwählt. O'Voyle machte sich
das Vergnügen, für M. I. Donahoe
zu stimmen.

Die Sanitätsbehörde und die
Sanitätscomites des Stadtrathes hat-
ten am Mittwoch eine Berathung über
die Beseitigung von Abfällen und ka-
men za dem Entschluß, den Stadtrath
zu ersuchen, im Ausgabe-Etat für kom-
mendes Jahr eine Berwilligung für
eine Berbrennungsanstalt zu machen.

Am Freitag Abend um halb II
Uhr fand Alex. Dunn einen Mann be-
wußtlos im Fahrwege an Jefferfon
Avenue liegen. Er hob ihn in seinen
Schlitten und brachte ihn nach dem
Stationshause, wo man ihn allgemach
austhaute. Er weigerte sich, den Na«

, men zu nennen und gab nur an, er

wohne an Beech Straße.
Die Herren Kerr <k Siebecker ha-

ben zu ihrem reichhaltigen Lager von
Teppichen. Fenstervoichängen, Drape-

> rien und Polsterwaaren jetzt auch eineg
hübschen Verrath von japanesischen
Waaren, Broncestatuetten etc. einge-
legt. Ein von Frl. Kracht gemaltes

, Kissen ist im Schaufenster ausgestellt
und erregt große Aufmerksamkeit.

Auf der Lacoe Farm zu Newton
Centre hat man schon lange nach Koh-
len gebohrt und auch in einer Tiefe von
950 Fuß eine kleine Ader entdeckt.
Man gelangte kürzlich zu einer Tiefe
von 13S0 Fuß und stieß auf einen
Strom Naturgas. Infolge dessen ist
die Nachbarschaft in großer Aufregung
und man will noch tiefer gehen.

Die Fabrikanten von Stahlschie-nen hatten am Donnerstag in New
Aork eine Conserenz, um den Nieder-
gvng der Industrie in den letzten Mo-
naten zu besprechen. Genaue Berichte
über die Berathungen liegen nicht vor
und nur soviel wird bekannt gemacht,
daß man sich geeinigt hat, alle Offerten
abzulehnen und Bestellungen sür das
kommende Jahr nur für K3l) auszufüh-
ren.

Der Stadtanwalt hat ein Gutach-
ten abgegeben, daß der Mayor und an-
dere Stadtbeamten in keiner Weise die
Stadt verpflichten oder eine Verant-
wortlichkeit für Schadenerfatzforderun-gen gegen dieselbe eingehen, wenn sie
die Ansprüche der Bürger von der Slo-
cum Flat bei der New Jersey Central
Bahn Co. geltend machen helfen.?Da
Herr Burns zugleich Anwalt der ge-
nannten Bürger ist, so wird Mayor
Fellows Wohl noch andere Autoritäten
konsultiren, wenn es nöthig sein sollte.

Literarische Notiz.?Aus dem Ver-
lage von Adolph Röder, Vineland, N.
1., ging uns die neue Auflage des
?Kalender sür die neue Kirche" für das
Jahr 1891 zu. Derselbe ist hübsch
ausgestattet und illustrirt. Auf etwas
über 70 Seiten legt derselbe dem Leser
eine reiche Auswahl von Lesestoff vor.
welcher sich in Form von Gedichten,
Erzählungen, Artikeln und Predigten
zunächst wohl auf das Lehrsystem Swe-
denbotg'S verlegt, aber auch für den
allgemeinen Leser von Interesse sein
dürfte. Der Kalender kostet 25 Cts.
und unter obiger Adresse zu beziehen.

Der schwere Sturm am Mittwoch
hatte den Verkehr allenthalben gestört
und war dem elektrischen, Telephon»
und Telegraph.Betrieb sehr hinderlich ;
die Straßenbahnen konnten nur zeit-
weise benutzt werden. Schlossen, Re-
gen und Schnee zusammen bildeten ei-
nen Brei, der mehrere Zoll hoch die
Seitenwege bedeckte, alle Gossen aus-
füllte und verstopfte und die Straßen-
Übergänge unpassirbar machte. Fast
alle hier einmündenden Bahnzüge wa-
ren verspätet. Durch die während der
Nacht vom Donnerstag auf Freitag
eintretende strenge Kälte gefror der
Schnee und die Schlittenbahn war eine
ausgezeichnete.

In der letzten Nummer erschien
eine uns zugesandte Notiz, welche von
dem Bau von ?Western Bill" Bahn-
Wagen in den hiesigen D. L. >d W.
Karrenwerkstätten berichtete und deren
architektonisch, ornamentale Aus>chmück-
ung rühmte. Neugierig gemacht, wandte
sich unser Reporter an den Werkführer,
Herrn Heinrich Schmidt, um nähere
Auskunft. Dieselbe lautete dahin, daß
in den hiesigen Werkstätten zur Zeit
keine ?Vestibüle" Bahnwagen (der

Einsender hatte Western Bill daraus
gemacht) gebaut werden, sondern nur
gewöhnliche Bahnwagen. Außerdem
nimmt der Bau von Milchwagen, Re-
paraturen etc. alle Zeit in Anspruch;
von der Herstellung von feineren Bahn-
wagen könnte nur dann die Rebe sein,
wenn der Raum genügend zur Anstell-
ung von mehr Arbeitern wäre, was
nicht der Fall ist. Daher kann auchvon einer Konkurrenz gegen die Pullman
Companie nicht die Sprach« sein.

WaS sollen wir kanfen?
Von jetzt bis zum Weihnachtstoge

werden alle diejenigen, welche Angehö»

Geschenk von dauerndem Werthe zu ma»
chen wünschen, ihre Umschau halten,
und um den Käufern nach Möglichkeit
an die Hand zu gehen, wollen wir sie
auf den Laden des Juweliers Schimpfs,
319 Lackawanna Avenue, aufmerksam

rälhig hält und zu Preise» verkauft, die
noch nie niedriger waren. Der Vor-
rath, welcher Herr Schimpfs für die
Feiertage eingelegt hat, übertrifft Alles,
was bisher in dieser Branche in der
Stadt gezeigt wurde. Neben den kost-
barsten, hochfeinsten Diamanten und
Schmuckartikeln hält Herr Schimpfs ein
großes Lager solider und dauerhafter
Waaren zu billigen und populären
Preisen. Wer seinen Laden besucht,

das sowohl seinem Geschmack wie auch
seiner Börse entspricht. Alle Waaren
garantirt und wenn nicht befriedigend,
wird das Geld wieder zurückeistattet.

In Widmay-r's hat der Pelz-
nickel bereits ausgepackt: Nüsse, Leb-
kuchen, Hutzeln, vitronat, Candies,

»N. Große Auswahl deutscher K a -

lender für lU9I. Ebenfalls Ro -

in an e vollständig in einem Hefte,
?Deutsche Library" und ~Heimatt) und
Fremde" 10, IS und 2(1 Cents das
Heft. Auch eine Auswahl von anderen

C. D. Neuffer,
523 Lackawanna Ave.

Die besten Puppen.

>
" " Schlitten,
" " Plüschkästchen,
" " Spielwaaren,
" feinsten Karten,
" " Bibeln,

Die feinste und beste Auswahl von
Weihnachts-Artikel für euer

Geld kann man haben bei
Thompson k Pratt,

312 Lackawanna Avenue.

«S" Armbänder von Gold und Haa-
ren, alle Sorten von Haarketten, Haar-
nadeln in Gold, Silber, Bernstein oder

Haar-Ornamente für Trauernde, Toi-
lettenbestecke und Necefsaries, Arbeits-

körbchen, Handspiegel, Albums, Hand-
tuch- und Taschentuch-Kästchen, Par-
sümkästchen, Parfüm jeder Sorte und
viele andere Artikel für Damen- und
Herren-Toilette. Großer Vorrath von
Coffüren, Perrücken, Locken, Haar-
zöpfen; Haararbeiten jeder Art auf
Bestellung gemacht. Theodor V. Ko-
necny, 318 Lackawanna Avenue, oben-

uf.

»W. Blumenthaler Noggenbrod bei
F. I. Widmayer.

i«. Für eine feine Parlor-Einricht-
ung, hübsche Stühle und andere Mö-
beln gehet zu Wm. Sifsenberger, 22 l
und 223 Lackawanna Avenue. 49,4

ISS" Wünscht ihr ein Weihnachtsge-

nach Weichel >d Millar's, wo man das
größte Afsortement von Lampen, Thee,
Dinner und Zimmer Servicen, Silber-
Waaren, Wasserservicen, Tranchirservi-
cen, Vasen u. f. w. findet. China Hall,
116 Wyoming Avenue. 49,4

«S- Unser Vorrath von Spielwaa-
re., ist der größte in der Stadt und um-

faßt positiv Alles in dieser Branche von
einheimischen und import'rten Sachen.

I. D. Williams <k Co., 314 Lacka-
wanna Avenue.

«ö" Gehet zu Weichel Miliar für
Weihnachts - Geschenke alle Sorten,
alle Preise. 1l6 Wyoming Avenue.

Freeman, im ValleyHaus Block,
empfiehlt zu Geschenken sein reichhalti-
ges Lager von goldenen und silbernen
Taschenuhren, Ringe, Vorstecknadeln,
Wanduhren, Geschmeide jeder Art von
Golo und Silber, Nippsachen, silberne
Löffel, Gabeln und M>sser, Castors
und überhaupt ein immenses Lager von
Silberwaaren für Tafelgebrauch. Un-
sere Auswahl in all den genannten Ar-
tikeln ist die vollständigste in der Stadt
und unsere Preise den Zeiten entspre-
chend.

KW' Magdeburger Sauerkraut, Honig
in Waben und flussig, süßer Cider,
Ochsenmaulsalat, alle Sorten von Käse,
Cervelat, importirte Frankfurter und
Leberwürste, Gänseleberwurst und Loy-
ner Landjäger. Widmayer, 530 Lacka-
wanna Ave.

Neue Anzeigen.

Zn Natter's Halle.
Dienstag, den 30,, und Mitt-

woch, den 31. Dezember,

Große Theatervorstellung

Aurora Männer Gesmig-Perciii,

St. Elisabeth von Thüringen.
Historisches Drama in 5 Aufjiigen,

Großes Weihnachtsfest,
mit Christbaum-Verloosung und

Tanzkränzchen,
veranstaltet von der

Deutschen Abendschule
des No. 8 Schulhaus,

zum Benefiz einer Orgel,

Montag, den 2». Dezbr..
Abends 8 Uhr,

In Natter'S Halle.

Um zahlreichen Besuch biltrtfreundlichst
Wilhelm SaineS.

Erster großer Ball,

Badischen Unterst. Verein,
In der Germania Halle,

Am »I. Dezember 18»«.
Eintritt. Herr und Dame, 25 SentS.

Für Alle» wird besten« gesorgt.
Das Eomite.

Wir haben einen Laden hier
' eröffnet und wünschen Ihre Kund-

schaft. Wir glauben nicht, daß
> eine Gelegenheit hier ist für einen

! 3, 4 oder 5 Cents Laden, aber
' wir wissen, daß für uns eiu Platz

hier ist. Unser Geschäft besteht
. darin, Ihnen das größte Worte-

inent von Unterkleidern, Strumpf-
Waaren, Handschuhen, Garnen
und Faney Strickwaaren zu offe-
riren, das je in dieser Stadt ge-
zeigt wurde.

Wir können Ihnen Waaren zu nied-
rigeren Preisen geben, als Sie fiir
möglich halten, und wir werden Sie gut

behandeln.
Es ist zu Ihrem Vortheil, mit uns

bekannt zu werden und Sie werden von
deutschen Verkäuferinnen bedient.

Engros und Detail.
Shipman'S 516 Lockn. Ave.

oterl n fts

derselben schulde«, wird um sofortige Bezahl.

Charly« Neuis,

Feiertags Ankündigung

C. Luther,
No. INN Wyoming Avenue

Goldene und silberne Uhren,
Ketten, Ringe, Brachen,

Wanduhren
jeder Art,

Silberwaaren ?große Auswahl

T. Luther,

Courthans Square

Cash Store
M. Helfrieh,

242 Adams AVenne.

Lebensmittel für Familien
wie Mehl, Salz» und Rauch-
fleisch, Schmalz, Butter, Eier,

Käse, Zucker, Kaffee, Thee,
Gewürze. Senf, Essig, ein-
gemachte Früchte, etc., etc.

Deutsche Delikatessen

Seilst Weinessig, und so weiter.

Holz«, Blech- und Korbwaaren.

Nur die besten Waare« zu de»
allerbilligsten Preisen.

No. 252 AdamS Avenue.

Deutscher Unabhängiger Unter-
stützuilgs-Verciu No. 1

(von Hyde Park,) Scranton, Pa.
Alle Deutschen von Hvde P>irt, stch

Da« Somit«.

»u« dem oberen Tbale.
Mit der Versendung von Kohlen

von dem neuen Brecher der Elk Hill
Kohlen Eisen Co. zu Dickson City

nen. Dieselben werden aus einer 16
Kuß dicken Ader gewonnen.

Die Coroners Jury hat ihr Gut-

der entseelt neben dem Bahngele'ise in
Jermyn aufgefundenen John LostuS in
der Nacht vom IS. Dez. von einem On»
tario Vahnzuge getroffen worden sei.

«arboiidale.?ln Mayfield, an der
Grenze von Carbondale Township, wird
die Ontario Eisenbahn Co. einen Hof
mit wenigstens zwanzig Geleisen anle-
gen, Reparaturwerkstätten und ein
Nundhaus errichten und überhaupt alles
zum Betrieb der Zweigbabn Nöthige
zentralrsiren; selbstverständlich wird
auch das Hauptquartier der Beamten
von Scranton hierher verlegt.

Für Odrenweh, Zahnweh, «eben undgeschwollenen Hals und alle Folgen von Er-
tÄtungen und Entzündung gebraucht Dr.
Thomas Eclertric Oel -den größten Schmer»'
Zerstörer.

Das Tbal abwärts.

Zahliirvillr.?John Weber, der Ael>
tere, ist schon seit einiger Zeit schwer
krank und man fürchtet das schlimmste.

Für eine seine Parlor-Einricht»
ung, hübsche Stühle und andere Mö-
beln gehet zu Wm. Sissenberger, 221
und 223 Lackawanna Avcnue. 49.4

Bei Erkältungen. Husten und
Brustbeschwerden gebraucht meine Frau
immer mit guten Erfolgen Dr. August
König's Hamburger Brustthee.-JohnHospach, Des Meines. lowa.

In einem Alkoven in der Wohn-
ung von I. H. Hyde, 747 Adams Ave-
nue, entstand am Donnerstag Abend
6 Uhr ein Feuer, welches durch die
Feuerwehr rasch unterdrückt wurde,
Das Wasser machte größeren Schaden,
als das Feuer.

Die anhaltend kalte Witterung
erfüllt unsere hiesige Bevölkerung, di«
zumeist von einer regen Thätigkeit in
den Gruben abhängt, mit besondere»
Genugthuung, denn lohnender Verdienst
für die Dauer des Winters scheint ih.
nen sicher. Deshalb wird die Feier,
tagsfreude ein herziges Echo bei ihnen
finden.

Die von »nS schon früher er»
wähnte französische Unterstiitzungs Ge.
sellschaft hat sich kürzlich in Fritz Dürr'«
Halle durch die Wahl von folgender
Beamten definitiv organisirt: Präsi-
dent, Nenard; Vize Präs., Silas!
Schatzmeister, Sombelly; Sekretär;
Kopler; Trustees: Weber, Keßler
und Parsoit. Die nächste Versamm-
lung wird am zweiten Sonntag im
iZanuar abgehalten.

Etwas zum neuen Jahre.
er Weltberühmte von^Hostetter^

Erscheinen von Hosten«'« Almanachs begrüßt.
Diese wcrtdvolle medizinische Abhandlung rrirt
herausgegeben von der Hoste«» Eompanv in
Pmsburg, Pa., für welche zu dies,m Kehuj

a^li

verlassen. Der Almanach für !89l ist in allen
Theilen Landes in Apotheken und bei

Von Petersburg.

Bertha A. Huber von hier, IL
Jahre alt, und William F. Fay von
Dunmore, 19 Jahre alt, reisten an-
fangs letzter Woche nach Binghamtor
und ließen sich trauen. Beide kehrten
dann wieder zu ihren Eltern zurück.

Dunmore.

stallirt
D̂er Sturm vom Mittwoch unter-

brach die Straßenbahnverbindung zwi-
schen hier und Scranton vollständig
und McMillan's Passagierschlitten wai
stets überfüllt.

Eine reine und zuverlässige Medizin rs!

Bteren, Lurdock Blood BiiterS. Aurirr alll
Krankheiten des Blutes, der Leder und Nieren

VittSton.
Die Bergleute der Pennsylvania

Kohlen Co. arbeiten bis auf weiteres
dreiviertel Zeit, nemlich von 9 UhiMorgens bis 4 Uhr Nachmittags.

Wayne County.
Das Farmhaus von C. Dörslinge»

zu White Mills brannte vergangen«
Woche nieder. Verlust sIOVO.

An den Honesdale Docks der D,
k H. Co. sind 140,000 Tonnen Kohlen

klarten sie ihn für undeildar. Die Wissenschaft

I.Ehenep Toledo, O.
Verkauft von Apothekern, 75 E.

Südseite Schuh-Laden.
Sprecht vor und besehet meine

Feiertags-Pantoffeln
in Sammt und Plüsch,

von KN TentS aufwärts bis zu kl 50.

C Z. Scheuer.
Vedar Avenue.

Hotel-Uebernahme.
Dem deutschen Publikum und meinen schwei-zer Fieunden ertaube ich mir hiermit anzuzei»gen, daß ich das Hotel und KosthauS des «eist.

I Herm. Weber. 414 N. Main Ave.,
übernommen habe. Ich werde nur die besten«peisen, Getränke und Cigarren halten und
demübt sein, durch reille Bedienung allen ge-
rechten Anforderungen zu entsprechen.

Henry von Weisenfluh.
Mein Geschäft al» Schieferdecker führe

Der große

Store/^.^jHStore.
319 LtMalvlimia Ave.

Verzierungen
für Chriftbänme!

Wir haben dieselben eröffnet und auf unsern
Schautischen ausg<l,gt und Silöndeiten sindes; die Formen, Farben und Schattirungen
sind blendend.

Die Auswahl umfaßt:
Verschiebbare Sier, versilbertes Glas, inmitten
das Hauptauge, oben und unten kleinere Au-
gen von verschiedenen Farven Spanische
Aepfel, mit vier verkehrten Centren, jede zen-trale Höhlung verschitden'arbig, mit zwei Wol-
das Untertheil; einigt davon sind matt, andere

Helles Spiegelglas Zweizöllige runde Bal-
len, abwechselnd roth, grün, blau und mit Sil-
bersand gest'kift Schwimimnde Enten mit
biegsamen «KlaSsegeln, spiralförmige Drahtvor-
richtung, einige mit Gummischnüren, steht wie
»ine schwimmende Schwinge aas, wenn man'S
anrüdrt Säuglina- in Wickelkliidern
Verschiedbare Eier in Analinfaiben, violett,
perlweiß und solferinorotb. ... Aornkopf mit
iiritirtem Band umwunden Cupide und
Sauglinge aus einem Bette von Gold- und
Silberlahn sich erhebend, mit Miniatur Im-
mortellen durchwirkt Bal-

und Silberfische, auf deinen Seiten gleich....«
Feen Gold- und Sitberhäuser

nachisbaum - Verzierungen bilUg find zu
Cents oder 45 Cents das luxen», und reißend

Wir haben auch Schnurballen, l<> Ballen
an nner Schnur, lt» Schnüre in einer Kiste zu

verten, 4 Cents.
Laßt euch ratden: Wartet nicht lange «der

ihr bleibt zurück.

Der große

MeiitStm,
John H. Ladwtg.

3lv Lackawauna Avenue,
Scranton, Pa.

Nadelbücher, enthaltend l lange Nadel, t
Woltnadel. l Papier beste Nadeln, l Garnna-
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Kein Artikel über 4 Cent«.
Kein Artikel über 4 Cents.
Kein Artikel über 4 CentS.

Etwas Neues!

Delikatessen-Geschäft.
233 Penn Avenue,

und einheiln sche Kose. Würste.DillSurken Groeerie«, koschere Wurst. Senf,
Corned Beef. etc. Kriedr. Echray,

Deutsches Möbelgeschäft,
711 Pittston Avenue.

LMwamit! Falben Fabrik,
1038 Capouse Avenue, und 424 Spruce

Farben, Blciweiß, Firniß, Ocl etc.

H. A. Kaushold,
(kontraktor und Baumeister»

740 Madison Avenue, Scranton,
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